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STM MINI

Minis in Mainz: Gute Laune Minis in Mainz: Gute Laune 
und viele Stammausstellerund viele Stammaussteller

Nun schon zum 42. Mal präsentierte der Plastik- und HO –Modellbauclub 
Wiesbaden e.V. heuer sogar schon Mitte Mai seine Modellausstellung im 
Bürgerhaus in Mainz-Kastel. 1997 war die Gründung des Vereins und 1980 
fand die erste Ausstellung in Mainz-Weisenau statt.
Text: Hermann Schulte, Fotos: Hermann Schulte und Mirko Schulte

us ganz Deutschland und den 
Nachbarländern fanden dieses 
Jahr rund 60 Aussteller den Weg 
nach Mainz-Kastell. Traditionell 

umfasst das Spektrum der Modelle Forst- und 
Landwirtschaft, Transportgewerbe, militärische 
Themen, Flugzeugmodellbau, Hilfsorganisatio-
nen bis hin zu Kranen und Schwertransporten.

Der Kran- und Schwerlastbereich war dieses 
Jahr etwas schwächer vertreten. Es macht sich 
langsam bemerkbar, dass eine Überalterung 
ansteht und – wie auch in anderen Vereinen – 
der Nachwuchsmangel sich bemerkbar macht.

Schon nicht mehr wegzudenken ist im Foyer 
eine große Dioramenanlage im Maßstab 1:87. 
Dargestellt sind Vorgänge an einem Schwerlast-
kai mit Darstellungen verschiedener Kranarbei-
ten und Schwergutsituationen.

A

Die Ausstellungshalle in Mainz-Kastel

Detailgetreue Nachbildung einer Seitenträgerbrücke.
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Die landwirtschaftlichen Darstellungen 
waren wieder auf der Bühne in der Halle plat-
ziert, während die Kran- und Schwertransport-
aussteller vor der Bühne ihren Platz fanden. 
Speditionsfahrzeuge verschiedener Maßstäbe, 
gefolgt von Militär- und Modellbau unter-
schiedlicher Maßstäbe füllten den weiteren Teil 
der Halle.

Sehr selten aber ganz schön anspruchs-
voll gab es zwei Modelle aus Märklin-Baukäs-
ten zu bestaunen. Die Lokomotive benötigte 
55 Arbeitsstunden für 1.090 Teile bei 2.230 

Schrauben. Der 3D Druck wird schon fast zum 
Standard, wenn es um den originalgetreuen 
Nachbau von Kranen und Schwertransporten 
geht. Zahlreiche Vorführungen und der tra-
ditionelle Basteltisch zeigten, wie Modellbau 
funktioniert und wer wollte, konnte den Verein 
durch die Tombola unterstützen.

Die Veranstaltung war wieder gut besucht 
und das Team um Dieter Ebling freut sich 
bereits wieder auf die nächste Ausstellung 2026 
– trotz Nachwuchsmangel.

Schweres Gerät wurde auch in der ehemaligen DDR transportiert.

Auf Hochglanz poliert: dieser Nachbau eines 
alten Haubers.

Schwertransport aus der Schweiz.

Nachbau einer Schwerlastzugmaschine von Faun.

Nachbau eines Brückenträgertransports in Deutschland.

Detailverliebtheit insbesondere bei der Lackierung des Transportguts.




